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Weihnachten auf Corp war bis jetzt super...  
... und geht genauso super weiter! 
 

 
 
Was bisher geschah: 
Scotland Yard - weihnachtlich: Statt Mister X wurde diesmal der böse Grinch gejagt. 
Statt von Detektiven wurde er von Engeln verfolgt, die fast fliegen konnten dank ihrer 
erhöhten Sprungkraft. 

 
 
Der Adventskalender, oder besser gesagt, das 
Adventshäuschen ist ein großer Erfolg. Die 
Türchen sind diesmal zum Teil echt fies 
versteckt. Aber sie sind da! Nicht aufgeben. Wer 
den Kalender noch nicht für sich entdeckt hat: 
ihr findet ihn direkt vorm Jobcenter am Spawn. 
 
 

 
 
 



Der Skinwettbewerb im Lebkuchenhaus auf dem Weihnachtsmarkt ist auch  
wortwörtlich gut über die Bühne gelaufen. Einige der netten Schneemänner hatten 
auch zugeschaut und huschten manchmal durchs Bild. Die Skins könnt ihr euch im 
Forum unter Event -> Skinwettbewerb anschauen und auch den für euch schönsten 
Skin wählen. Dafür habt ihr noch bis zum 12.12. um 23:59 Uhr Zeit. 
 
 

Auch die Auktion war ganz anders als sonst. Sie 
fand diesmal auf dem Weihnachtsmarkt an der 
ESA statt. Und statt Kistenpaketen gab es 
Gehege mit bepackten Maultieren und Eseln. 
Da es jedesmal mindestens einen Geschenk-
Kopf dazu gab, wurde fleißig und hoch 
geboten. Die Preise lagen im Durchschnitt bei  
unglaublichen 50 000 CT. 
 

 
 
Die Nikolausüberraschung war  ein Knaller. 
Corp hat nun eine Mobarena. Bei den ersten 
Testrunden am Samstagabend war der Bär 
los. Ein ausführlicher Bericht folgt  weiter 
unten. 
 
 
 
 
Auch riesigen Spaß hat das Schneemannfußballevent am Sonntag in der ESA 
gemacht. Zwei Mannschaften versuchten sich gegenseitig einen Schneemann ins Tor 
zu schießen. Dies funktionierte mit verzauberten Stickies und Lohenruten. Wer zuerst 
drei Tore schoss, hatte gewonnen. Da fast alle auch im TS waren, ging es auch dort 
hoch her. Das wird sicher nicht das letzte Event dieser Art gewesen sein. 

 
 
 
 
 
 
 



Das kommt nächste Woche auf euch zu: 
Ab Montag startet wieder die berühmt-berüchtigte Weihnachtsrallye. Eine 
Herausforderung für jedermann. Auch hierzu ein Bericht weiter unten. 
 
Für das Wunschevent am Donnerstag stehen diesmal vier Events vom 
Weihnachtsmarkt zur Wahl: Curling, Arktos Schatz, Schneeballschlacht und 
Wettbacken. Wer also noch keins gewählt hat, hat noch bis Mittwochabend um 23:59 
Uhr Zeit. Wählen könnt ihr im Spawn bei den Infotafeln. 
 
Am 12.12. startet unser diesweihnachtlicher  PixelArt-Bauwettbewerb. Diesmal zum 
Thema Engel. Beantragt einfach ein Pixel-GS und lasst eurer Fantasie freien Lauf. In 
der PixelArt-Galerie wird eine Extra-Ecke eingerichtet, die auch jederzeit von 
Schaulustigen besucht werden darf. Die PixelArts müssen bis zum 22.12. fertig sein. 
Schon am 23.12. werden die Gewinner bekannt gegeben.  
 
Auch hier gibt es wieder attraktive Preise: 
1. Platz        ein  Beacon und eine von uns gepackte Weihnachtskiste 
2. Platz zwei Enchantment-Bücher deiner Wahl und eine Weihnachtskiste 
3. Platz ein  Diarüstung  und eine von uns gepackte Weihnachtskiste 
 
Mitmachen lohnt sich also. 
 
So! Was sonst noch auf euch zukommt, wird noch nicht verraten. 
Wir wünschen euch weiterhin eine schöne Adventszeit auf Corp. 
 

 
Verfasst: LottaXL 

 

           

  



Aktuelles 

 

Weihnachts-Rallye 2014 
 

 
 
Es geht wieder los! Die diesjährige Weihnachts-Rallye startet dieses Jahr in Idyllica 
und endet in Lystra. Zum Start kommt ihr mit /warp gold . 
Und wie jedes Jahr, nehmt ihr euch dann ein Buch aus dem Spender und folgt den 
Wegweisern bis zum Ziel. Auf dem Weg dorthin löst ihr so viele von den 15 Aufgaben 
wie möglich. Die Lösungen tragt ihr in euer Buch ein. Am Ziel signiert ihr dieses und 
werft es in den Trichter. 
 

 



Die Rallye geht bis zum 22.12. um 23:59 Uhr. 
Am 23.12. werden die Gewinner im Forum bekannt gegeben und zusätzlich per Brief 
angeschrieben. 
 
Und das sind die Gewinne: 
 
1. Platz: 1 Diablock und eine Weihnachtskiste 
2. Platz: 1 Smaragdblock und eine Weihnachtskiste 
3. Platz: 1 Goldblock und eine Weihnachtskiste 
 
Viel Spaß und Erfolg wünscht  
 
euer Staffteam 
 

 
Verfasst: LottaXL 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
Hier könnte deine Werbung stehen. Möchtest du für deinen Shop oder 
für etwas anderes werben, melde deine Anzeige im Forum an.  
 
Eine kleine Anzeige kostet 1500 CT.  
Eine große Anzeige kostet 3000 CT. 
 

 

  



Der Nikolaus war da! 
Dieses Jahr brachte er die Mobarena auf Corp 

 
Am 06. Dezember war bekanntlich der Nikolaus da. Wie es auf Corp üblich ist, bringt 
der nette Herr an diesem Tag immer etwas Großes auf den Server. 2012 war es die 
Spleef-Arena, letztes Jahr die PixelArt-Galerie und dieses Mal beschenkte er uns mit 
der Mobarena. 
 
Und so funktioniert's:  
 
/ma j bzw. /ma join - So nehmt ihr an der nächsten Spielrunde teil. 
 
/warp mobarena -  Lieber erst einmal zugucken? Mit diesem Befehl landet ihr im 
   Zuschauerbereich. 
 
/ma l bzw. /ma leave - Spontan das Spiel verlassen, könnt ihr mit diesem Befehl. 
 
Habt ihr /ma join eingegeben, landet ihr in der Lobby, in der ihr euch zwischen sechs 
verschiedenen Kampklassen entscheiden müsst.  
Klickt dafür einfach auf die jeweiligen Schilder, um zu sehen, welche Waffen und 
Rüstungen den einzelnen Klassen zugeordnet sind.  
Der Knochen beim Bogenschützen steht für einen treuen Hund als Kampfhelfer und 
die Heuballen beim Ritter symbolisieren sein ergebenes Pferd.  
Habt ihr euch entschieden, lauft weiter zu den Eisenblöcken und klickt darauf, um 
euch für bereit zu erklären. Lasst euch dabei nicht zu viel Zeit, denn parallel dazu läuft 
ein Countdown, der den Prozess beschleunigen soll. 
 
Nun geht der Kampf los. Das Ziel: So weit kommen, wie möglich. Alle 10 Wellen 
kommt ein Boss, den es zu besiegen gilt. Mit jedem Bosskill wird nach dem Spiel ein 
Preis ausgehändigt.  
Weder euer eigenes Inventar noch eure Level gehen bei dem Tod in der Mobarena 
verloren. 
 
Tipp: Ihr könnt in der Mobarena Level sammeln und mit denen im Verlauf des Spiels 
Waffen oder Rüstungen verzaubern und im Amboss zusammenfügen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Hier ein paar Eindrücke aus spektakulären Kämpfen, die sich bereits am Eröffnungstag 
ereigneten:  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Aber Achtung, eine Runde kann durchaus sehr lange dauern, teilt euch die Zeit also 
gut ein, sonst… 
 

 
Der komischste Moment aus der Mobarena bisher:  

 

 
Verfasst: kikelkik 

  



Serverinfos 
 

Bist du bereit für unsere Eastereggs? 
Um das Spielgeschehen für euch etwas spannender zu gestalten, haben  wir eine 
ganze Menge  „Eastereggs“  auf der Hauptmap versteckt. „Eastereggs“ sind frei 
übersetzt "Ostereier". Sie müssen - genauso wie die Ostereier an Ostern - gesucht und 
gefunden werden. Wenn ihr ein  Easteregg gefunden habt, dann könnt ihr euch einige 
Items als Belohnung mitnehmen! Oft muss man vorher auch ein kleines Rätsel lösen. 
Für die Items braucht ihr Platz im Inventar. Wie viele freie Plätze ihr braucht, steht 
jedes Mal dabei. Achtet bitte immer genau darauf, ob ihr auch wirklich ausreichend 
Platz habt. Man kann jeden Preis nur einmal bekommen. 
 
Von Zeit zu Zeit kommt immer mal ein Easteregg dazu. Eine Liste aller  
Easteregg-Namen findet ihr auf der Homepage www.minecraft-corp.de unter 
Wissenswertes -> Eastereggs .   
 
Die Namen geben gleichzeitig auch einen Hinweis auf den Standort des jeweiligen 
Eastereggs. Hinter den Namen seht ihr außerdem, wie oft es schon gefunden wurde. 
 
 
 

 



Damit  ihr immer den Überblick habt, welche ihr schon gefunden habt und welche ihr 
noch suchen müsst, gibt es seit neustem ein neues Feature. 

 
Wenn ihr euren Namen eingebt, erhaltet ihr genaue Angaben über die von euch 
gefundenen Eastereggs. Die sind nämlich dann grün hinterlegt. Die rot hinterlegten 
müsst ihr demzufolge noch suchen und finden. 
Es versteht sich von selbst, dass die Standorte der Eastereggs nicht verraten werden 
dürfen. 
 
Viel Spaß beim Suchen 
 

 
Verfasst: LottaXL 

  



Noch Fragen..? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Als wäre uns die Mobarena nicht genug, gibt es ab sofort eine weitere Einrichtung auf 
Corp.  
Der sogenannte FAQ-Tower ergänzt nun unsere Skyline am Spawn.  
Wie der Name schon sagt, erfahrt ihr hier Antworten zu häufig gestellten Fragen  
(FAQ = Frequently Asked Questions).  
 
Gebrauchsanweisung: 
 

1. /warp faq (oder /warpraum und dann auf das FAQ-Schild klicken) 
2. Im "Inhaltsverzeichnis" im 3. bis 5. Stockwerk nach der Kategorie suchen 
3. Zum Stockwerk mit der passenden Kategorie fahren 
4. Rechtsklick auf Schilder mit Fragen 
5. Antwort erscheint im Chat 

 
Es ist also selbstverständlich, dass ihr bei einer Frage zuerst im FAQ-Tower nach einer 
passenden Antwort sucht, bevor ihr euch per Modreq an den Staff wendet. So 
entlastet ihr letzteren und erhaltet dafür mehr Aufmerksamkeit für Fragen, die 
weniger oft gefragt werden.  
Sollten euch noch häufig gestellte Fragen einfallen, bei denen ihr der Meinung seid, 
dass diese euren Mitspielern weiterhelfen könnten, so schreibt uns bitte einfach 
diesbezüglich eine Modreq.  
So helft ihr uns weiter, den FAQ-Tower mit der Zeit wachsen zu lassen. Wie ihr seht, 
ist da ja noch einiges Platz nach oben: 



 

 
Verfasst: kikelkik 

 

  



Das Portrait der Woche 
Diesmal von unserem Ehren-Member  
 
Mein Ingame-Name:  
Affenmaul 
 
Meine Rang auf dem Server:  
Pro-Member 
 
Meine Wohnort auf dem Server:  
Corp-City 
 
Mein Beruf auf dem Server:  
Holzfäller 
 
Wie lange bin ich dabei:  
26.11.2012 
 
Was mache ich auf Corp am liebsten:  
Im Abbau rumlaufen und meinem Beruf nachgehen 
 
Was gefällt mir auf Corp am besten:  
- Die nette Leute 
- Die vielen gut durchdachten Aktionen  
- Ständige Weiterentwickelung 
- Einfach alles  
 
Was gefällt mir hier nicht: 
Es gibt nichts worüber ich mich beschweren kann 
 
Was mir sonst noch so einfällt: 
Warum gibt es kein Regen  

  



Leserbriefe 

 

 
 

Hier könnte dein Leserbrief stehen! 
 
Hast du etwas zu einem Beitrag zu sagen? 
Weißt du etwas Lustiges aus der Corp-Welt zu erzählen? 
Hast du Vorschläge, Kritik oder Fragen? 
Dann bist du hier richtig! 
Einfach deinen Leserbrief als PM im Forum an LottaXL senden. 
 
 
Die Redaktion der NEW CORP TIMES behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen. 
Der Inhalt der Leserbriefe gibt nicht die Meinung der Redaktion wieder. 
 

 
 

  



Fun 
 
Bob Blockmeister stellt vor: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was macht einer, der ein Wildnis Grundstück kauft und darauf bauen möchte– 
klar erstmal plattmachen. Bei diesem Member wurde sehr darauf geachtet, dass 
das Grundstück so bleibt wie es ist – und deshalb kann ich nur sagen „mein lieber 
Freund“ 
Hiho, hier ist wieder euer Bob Blockmeister und nachdem ich durch Corp City 
gestreift bin und auch schon die Palme begutachtet habe, verschlug es mich nach 
Idyllica.  
Erstmal verlaufen, hieß die Devise beim ersten Rundgang. Also wieder zurück 
zum Spawn - und da fiel es mir ins Auge: das Haus vom FreundDerSonne. 
 
Da wurde mein Lieblingsmaterial Dschungelholz verbaut. In der Kombination mit 
Sandstein, Fichtenholzlog und Birkenbretter wirkt das Haus samt Anbauten sehr 
warm und freundlich. Das Flachdach passt genauso schön ins Bild wie der schöne 
Treppenaufgang zum Haus.  
 
Durch die Anpassung ins Gelände wurden 
verschiedene Ebenen geschaffen, die man erst 
auf den zweiten Blick sieht. Die wunderschöne 
Gartenanlage rief  bei mir Begeisterung hervor, 
ich wollte schon meinen Liegestuhl da aufstellen.  
Mehrere Terrassen laden zum Verweilen ein und 
wurden mit Liebe zum Detail gebaut. 



 
Aufgefallen war mir auch sofort die interessante Gestaltung des Weizenfeldes. 
Und zum nächsten Barbeque lass ich mich gern in den schönen Pavillion einladen. 
 
Leider war niemand zuhause, aber ich hab es mir 
nicht nehmen lassen, einen Blick in den „Spa-
Bereich“ zu werfen. Einen kleinen Indoorpool samt 
großer Badewanne konnte ich erblicken. Ich sah 
mich schon dort chillenderweise aus dem Fenster 
schauen, im Sprudelbad mit ….äh ja lassen wir das! 
 
 
Also ich war begeistert und wer sich Anregungen, 
grad was Gartengestaltung angeht, holen will, ist bei diesem Grundstück Nr. 7 in 
Idyllica absolut richtig. 

 
Und hier gab nix zu meckern – also top 
gebaut vom FreundDerSonne. 
Liebe Grüße, 
euer Bob Blockmeister 
 

 

  



Mein Lieblingsplatz 
Diesmal von unserer Pro-Memberin Lau_Cherry 
 

 
 
Mein Lieblingsplatz ist auf gigago2000's Dach, weil man von dort aus eine schöne 
Aussicht auf das Grundstück hat. 
Außerdem versuchen giga und ich oft von dem Dach aus in ihren Pool zu 
springen, was zwar nicht immer gelingt, aber trotzdem Spaß macht solange man 
nicht allzu viele Level hatte.  
  



Witz(e) der Woche ... und andere lustige Sachen ... 
 

 
 

 
Gibt es den Weihnachtsmann? 

  
1. Keine bekannte Spezies der Gattung "Rentier" kann fliegen. Aber es gibt 300.000 

Spezies von lebenden Organismen, die noch klassifiziert werden müssen, und obwohl 
es sich dabei hauptsächlich um Insekten und Bakterien handelt, schließt dies nicht 

mit letzter Sicherheit fliegende Rentiere aus, die nur der Weihnachtsmann bisher ge-
sehen hat. 

  
2. Es gibt 2 Milliarden Kinder (Menschen unter 18) auf der Welt. Aber da der Weih-
nachtmann (scheinbar) keine Moslems, Hindus, Juden und Buddhisten beliefert, re-
duziert sich seine Arbeit auf etwa 15% der Gesamtzahl - 378 Millionen Kinder (laut 
Volkszählungsbüro). Bei einer durchschnittlichen Kinderzahl von 3,5 pro Haushalt 

ergibt das 91,8 Millionen Häuser. Wir nehmen an, dass in jedem Haus mindestens ein 
braves Kind lebt. 

  
3. Der Weihnachtsmann hat einen 31-Stunden-Weihnachtstag, bedingt durch die ver-
schiedenen Zeitzonen, wenn er von Osten nach Westen reist (was logisch erscheint). 
Damit ergeben sich 822,6 Besuche pro Sekunde. Somit hat der Weihnachtsmann für 
jeden christlichen Haushalt mit braven Kindern 1/1000 Sekunde Zeit für seine Arbeit: 
Parken, aus dem Schlitten springen, den Schornstein runter klettern, die Socken fül-

len, die übrigen Geschenke unter dem Weihnachtsbaum verteilen, alle übrigen Reste 
des Weihnachtsessens vertilgen, dem Schornstein wieder rauf klettern und zum 
nächsten Haus fliegen. Angenommen, dass jeder dieser 91,8 Millionen Stopps 

gleichmäßig auf die ganze Welt verteilt sind (was natürlich, wie wir wissen, nicht 
stimmt, aber als Berechnungsgrundlage akzeptieren wir dies), erhalten wir nun 1,3 

Kilometer Entfernung von Haushalt zu Haushalt, einen Gesamtentfernung von 120,8 
Millionen km, nicht mitgerechnet die Unterbrechungen für das, was jeder von uns 



mindestens einmal in 31 Stunden tun muss, plus Essen usw. Das bedeutet, dass der 
Schlitten des Weihnachtsmannes mit 1040 km pro Sekunde fliegt, also der 3.000-

fachen Schallgeschwindigkeit. Zum Vergleich: Das schnellste von Menschen gebaute 
Fahrzeug auf der Erde, der Ulysses Space Probe, fährt mit lächerlichen 43,8 km pro 

Sekunde. Ein gewöhnliches Rentier schafft höchstens  
24 km pro S t u n d e. 

  
4. Die Ladung der Schlittens führt zu einem weitern interessanten Effekt. Angenom-

men, jedes Kind bekommt nicht mehr als ein mittelgroßes Lego-Set (etwa 1 kg), dann 
hat der Schlitten ein Gewicht von 378.000 Tonnen geladen, nicht gerechnet der 

Weihnachtmann, der übereinstimmenden als übergewichtig beschrieben wird. Ein 
gewöhnliches Rentier kann nicht mehr als 175 kg ziehen. Selbst bei der Annahme, 

dass ein "fliegendes Rentier" (siehe Punkt 1) das zehnfache normale Gewicht ziehen 
kann, braucht man für den Schlitten nicht acht oder neun Rentiere. Man braucht 

216.000 Rentier! Das erhöht das Gewicht - den Schlitten selbst noch nicht einmal mit 
eingerechnet - auf 410.400 Tonnen. Noch Mal zum Vergleich: das ist das vierfache 

Gewicht von dem Hochseeluxuskreuzers Queen Elizabeth. 
  

5. 410.400 Tonnen bei einer Geschwindigkeit von 1040 km/s erzeugen einen unge-
heuren Luftwiderstand - dadurch werden die Rentiere aufgeheizt, genauso wie ein 
Raumschiff, das wieder in die Erdatmosphäre eintritt. Das vorderste Paar Rentiere 

muss dadurch 16,6 TRILLIONEN Joule Energie absorbieren - pro Sekunde - jedes der 
beiden!! Anders ausgedrückt: sie werden praktisch augenblicklich in Flammen aufge-
hen, das nächste Paar Rentiere wird den Luftwiderstand preisgegeben, und es wird 
ein ohrenbetäubender Knall erzeugt. Das gesamte Team von Rentieren wird inner-

halb von 5 Tausendstel Sekunden vaporisiert. Der Weihnachtmann wird währenddes-
sen einer Beschleunigung von der Größe der 17.500-fachen Erdbeschleunigung aus-

gesetzt. Ein 120 kg schwerer Weihnachtmann ( was der Beschreibung nach lächerlich 
wenig sein muss) würde an das Ende seines Schlittens genagelt - mit einer Kraft von 

20,6 Millionen Newton. 
  

Damit kommen wir zum Schluss: 
WENN der Weihnachtsmann irgendwann einmal die Geschenke gebracht hat, ist er 

heute leider tot 
 



 
 
 


